
terweise) das Feierliche und Würdige im 
Mittelpunkt, aber eigentlich dürfte es oft 
ruhig auch fröhlich und lustig zugehen. Aus 
der Bibel ist zu entnehmen, dass Jesus sehr 
gerne mit anderen Menschen zusammen war 
und auch gefeiert hat. Er hat nicht immer 
einen besonderen, anderen Rahmen gesucht, 
um von Gott zu sprechen.
Wir glauben, dass Gott immer bei uns ist, bei 
all unserem Tun.  Insofern ist er sicher auch 
dabei, wenn wir einfach nur feiern, um einen 
Moment die Sorgen zu vergessen und eben 
nur lustig und fröhlich zu sein. So ist ein 
Gemeindefest, ein Pfarreifest eine wichtige 
und gute Gelegenheit, um unbeschwert mit-
einander zu sprechen, zu lachen, zu essen. 
Kontakte können geknüpft oder gefestigt 
werden, Diskussionen über Gott und die 
Welt können sich entwickeln und das Gefühl 
der Gemeinschaft kann spürbar werden.
Gemeinde und Gemeinschaft feiern, das 
kann also beides sein: festlich und würde-
voll begehen, dass wir Gemeinschaft im 
Namen Gottes sind, und fröhlich und lustig 
sein, in dem Wissen, dass wir unter Gottes 
Schutz stehen und die Freiheit haben, uns in 
seinem Namen einzusetzen für die Gemein-
schaft und für den Einzelnen. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen 
frohe und nicht allzu heisse Sommertage 
und viele schöne Feiern aller Art.
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Im kirchlichen Rahmen denkt man beim 
Feiern erst einmal an Gottesdienste, an die 
Eucharistiefeier. Ausserhalb dieses Rah-
mens kommen einem Geburtstagsfeiern, 
Hochzeiten oder Schulabschlüsse in den 
Sinn. Irgendwie scheinen das sehr unter-
schiedliche Angelegenheiten zu sein …

Da lohnt sich vielleicht das Nachforschen: Fei-
ern – was ist das eigentlich? Das Wörterbuch 
nennt dazu zwei Bedeutungen, nämlich «wür-
dig, festlich begehen» und «fröhlich, lustig 
beisammen sein». Genau der obige Spagat 
also. Beim Weiterbohren ergibt sich, dass 
«festlich» bedeutet «einem Fest angemessen». 
Was aber ist denn nun ein «Fest»? Dazu 
erklärt das Wörterbuch: Ein Fest ist eine 
gesellschaftliche Veranstaltung oder ein reli-
giöses Ritual oder Ereignis, zu dem Menschen 
sich an einem Ort versammeln.
So, jetzt haben wir alle Zutaten beisammen 
und können das Ganze auf seine Kirchen- 
bzw. Gemeindetauglichkeit prüfen. Würdig, 
festlich begehen, das bringen wir locker in 
Beziehung zu Gottesdiensten. Ja, und auch die 
gesellschaftliche Seite wird abgedeckt. Denn 
eine Gruppe von Feiernden, wie klein sie auch 
sei, gehört unbedingt dazu. Die Kirche will 
eine Gemeinschaft sein und in einzelnen 
Gemeinden ihren Glauben leben. Sehr klein 
ist die Gruppe heute leider des öfteren, aber 
ganz alleine «liest» (hoffentlich) kein Priester 
mehr die Messe. Und um einen würdigen und 
festlichen Gottesdienst handelt es sich auch,  
wenn Gläubige mit einer ungeweihten Lei-
tungsperson «in Gottes Namen» versammelt 
sind und ihn loben und preisen, ihm danken 
und von ihm erzählen. Gottesdienst feiern wir 
oft wegen eines bestimmten Ereignisses, 
wegen eines speziellen Feier- oder Gedenkta-
ges, aber ein Grund ist immer wieder einfach 
der, dass wir Gott und seine Zugewandtheit zu 
uns Menschen feiern wollen. 
Mit lustig, fröhlich verbinden wir Gottes-
dienste eher weniger. Oft steht (berechtig-

Gemeinde feiert! Aber was? Und wie? 

Manchmal feiern wir

Manchmal feiern wir mitten im Tag
ein Fest der Auferstehung.
Stunden werden eingeschmolzen
und ein Glück ist da.

Manchmal feiern wir mitten im Wort
ein Fest der Auferstehung.
Sätze werden aufgebrochen
und ein Lied ist da.

Manchmal feiern wir mitten im Streit
ein Fest der Auferstehung.
Waffen werden umgeschmiedet
und ein Friede ist da.

Manchmal feiern wir mitten im Tun
ein Fest der Auferstehung.
Sperren werden übersprungen
und ein Geist ist da.

� Alois Albrecht
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F-Dur BuxWV 157, Canzona d-Moll 
BuxWV168 und Kirchenmusiker 
Alexander Seidel, Orgel.

Dienstag, 9. Juli
10:15	 Gottesdienst
	 im Pflegezentrum Pfarrmatte, 

Freienbach
	 Pfarrerin Rahima U. Heuberger

Mittwoch, 10. Juli
10:15	 Gottesdienst
	 im Alterszentrum am Etzel in 

Feusisberg
	 Pfarrerin Rahima U. Heuberger

Donnerstag, 11. Juli
10:15	 Gottesdienst
	 im Alterszentrum Turm-Matt in 

Wollerau
	 Pfarrerin Rahima U. Heuberger

Erwachsene

Samstag, 6. Juli
20:00	 SommerMusikWollerau «Wandel-

konzert durch mehrere Musik- 
Epochen»

	 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Musik von Giovanni Gabrieli, 

Dietrich Buxtehude, Georg Philipp 
Telemann, Giovanni Battista Cirri, 
Jazz und Improvisation. 
Anschliessend Apéro.

Vorschau

Gottesdienste
Sonntag, 14. Juli
10:00	 Gottesdienst aus der  Predigtreihe  

in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen 
Pfarrerin Rahima U. Heuberger mit 
Musik von D. Buxtehude: Prälu-
dium, Fuge und Chaconne C-Dur 
BuxWV 137, Chaconne e-Moll 
BuxWV 160 und Kirchenmusiker 
Alexander Seidel, Orgel.

11.30	 Zusätzlicher Taufgottesdienst
	 Pfarrerin Rahima U. Heuberger

Öffnungszeiten des Sekretariats während 
den Schulferien
In der Zeit vom Montag, 8. Juli, bis Frei-
tag, 9. August, ist unser Sekretariat nur 
vormittags besetzt. Selbstverständlich 
erreichen Sie uns in dringenden Fällen 
wie Bestattungen oder Notfälle unter 
unserer Notfallnummer.

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Höfe

Gottesdienste

Sonntag, 7. Juli
10:00	 Gottesdienst aus der Predigtreihe   

in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Thema: «Warum der Unfriede auch 

zu Gottes Schöpfung gehört»
	 Text: 1 Mose 3, 13–23 

Pfarrer Klaus Henning Müller mit 
anschliessendem Kirchenkaffee.  
Musik von D. Buxtehude: Toccata 

www.ref-kirche-hoefe.ch

Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
Telefon 044 784 05 14 
pfarramt.wollerau@ekh.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 
pfarramt.pfaeffikon@ekh.ch

Pfarrer Rolf Jost  
Telefon 043 888 01 19  
pfarramt.schindellegi@ekh.ch

Sekretariat, Kirchgemeindehaus 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Telefon 055 416 03 33 
ref-kirche-hoefe@ekh.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 Uhr

Amtswoche 6. bis 12. Juli 
Pfarrerin Rahima U. Heuberger

Beerdigungenund Notfälle  
Telefon 055 416 03 31

Vorschau auf wichtige Anlässe
Sonntag, 28. Juli
19:00	 punkt7 Gottesdienst aus der  

Predigtreihe und Sommer-
Abend-Singen mit Projektchor, 
im Ref. Kirchgemeindehaus 
Pfäffikon, Pfarrer Rolf Jost

Samstag, 17. August
20:00	 SommerMusikWollerau mit 

Panflöte und Orgel im Duo mit 
Carmen Bischof  und Martin-Ul-
rich Brunner in der Ref. Kirche 
Wollerau in Wilen mit anschlies-
sendem Apéro

Sonntag, 18. August
10:00	 Berggottesdienst auf dem Etzel- 

Kulm mit musikalischer Gestal-
tung durch Andrea Stahlberger, 
Violoncello. Anschliessend 
Apéro für alle Gottesdienst- 
besucher. Pfarrer Rolf Jost

Samstag, 24. August
20:00	 SommerMusikWollerau mit 

Skandinavischem Chor und 
Orgelmusik der Romantik sowie 
dem Vocalensemble Höfe und 
Sebastian Bausch, Orgel, in der 
Ref. Kirche Wollerau in Wilen 
mit anschliessendem Apéro

Sonntag, 25. August
10:00	 Begrüssungsgottesdienst der 

neuen Konfirmanden
	 mit anschliessendem Apéro in 

der Ref. Kirche Wollerau in Wilen,
	 Pfarrerin Rahima U. Heuberger
19:00	 punkt7 Gottesdienst mit dem 

Vocalensemble 16, anschliessend 
Apéro im Ref. Kirchgemeinde-
haus Pfäffikon, Pfarrer Klaus 
Henning Müller

Sonntag, 1. September
10:30	 Gemeindefest, Thema «Zwingli 

besucht die Höfe», Festgottes-
dienst, Kinderprogramm mit 
anschliessendem Grillplausch, 
Ref. Kirchgemeindehaus in 
Pfäffikon

FERIENZEIT
Der Kirchgemeinderat, die Pfarrperso-
nen und das Mitarbeiterteam wünschen 
allen Kirchgemeindegliedern, Gross 
und Klein, schöne, erholsame Sommer-
ferien und für die Reise GOTTES Segen!
Der Herr möge dir eine glückliche und 
heilsame Reise gewähren.
Auf sanften Wegen mögest du die steilen 
Berge erklimmen, die tiefen Täler durch-
queren, die breiten Ebenen durchwan-
dern und die Wasser der Flüsse über-
winden.
Mögen dich die Geheimnisse der dunk-
len Wälder nicht schrecken.
Gott möge dich führen und Sorge für 
deinen Trost und Schutz tragen und dir 
eine glückliche Rückkehr gewähren.
� Irischer Segenswunsch
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in einem grossen Zelt-Sommerlager. Wir 
wünschen allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern eine schöne Zeit und viel Spass.

Wünsche für Sommer- und Ferienzeit
Ich wünsche den Schulkindern und allen, 
die jetzt oder in einigen Tagen ihre Ferien 
oder ihren Urlaub beginnen, eine schöne, 
gesegnete Zeit, gute Erholung, viel Freude 
und Spass, Schutz der Muttergottes und der 
Engel und dass Ihr gesund, zufrieden und 
mit neuen Kräften wieder zu Euren Tätig-
keiten zurückkehrt.
Allen, die jetzt in der Sommerzeit keine 
Ferien haben und arbeiten müssen, wün-
sche ich eine gesegnete, schöne Zeit, erfüllt 
mit Freude, Spass und viel Erfolg in Eurem 
täglichen Leben.
� P. Jacek Kubica, Pfarradministrator

Kirchenopfer: 2. Quartal (April – Juni)
April
06./07.	 Fastenopfer	 Fr.� 464.45
07.	 Suppenzmittag  
	 (Fastenopfer)	 Fr.� 1467.00
13./14.	 Fastenopfer	 Fr.� 400.00
19. 	 Für Christen im  
	 Heiligen Land	 Fr.� 100.00
20.	 Für den Kirchenchor	 Fr.� 503.20
21.	 Für Radio Gloria	 Fr.� 234.50
27./28.	 Wunderlampe	 Fr.� 760.00

Mai
04./05.	 Für Herz-Jesu-Priester	Fr.� 620.00
11./12.	 Solidaritätsfonds:  
	 Mutter und Kind	 Fr.� 222.80
17.	 Beerdigung:  
	 Samariterverein	 Fr.� 604.00
18./19.	 Opfer des Zyklons  
	 in Mosambik	 Fr.� 180.00
25./26.	 Renovation der Kirche  
	 in Blenio	 Fr.� 791.80
	
Juni
01./02.	 Arbeit der Kirche  
	 in Medien	 Fr.� 172.10
08./09.	 Priesterseminar St. Luzi 
	 Chur	 Fr.� 237.30
15./16.	 Dienststelle Fidei  
	 Donum	 Fr.� 335.60
20./22./	Caritas:  
23.	 Flüchtlingshilfe	 Fr.� 268.10
29./30.	 Papstopfer/ 
	 Peterspfennig	 Fr.� 250.00

Vielen herzlichen Dank für Eure Spenden 
und Vergelts Gott.	

Segensgebet für die Ferien und Sommerzeit
Gütiger Gott, behüte uns auf unserem Weg. 
Gib uns offene Augen für die Wunder an 
unserem Wegrand, Ohren für die Grillen, 
für den Wind und für die Stille und ein offe-
nes Herz für die Menschen, die uns begeg-
nen. Schenke uns Heiterkeit, ein Lachen, 
das wärmt, und eine wache Erinnerung für 
all das Gute, das du uns schenkst. 
Lass uns sicher ziehen und in Frieden heim-
kehren. 
� Amen

14. Juli:	 Kollekte für Jungwacht Blauring

Abwesenheit
Ab 8. Juli bis 9. August bin ich abwesend. 
Das Pfarreisekretariat ist während den 
Sommerferien geschlossen. Im Notfall 
wenden Sie sich bitte für die priesterlichen 
Dienste an Pater Markus Fleischmann, 
Tel. 044 784 14 23. Für andere Informatio-
nen oder Dienste wenden Sie sich an Frau 
Susanne Andrey, Tel. 079 251 41 76.

Sommerpause Vorabendmessen
Ab 8. Juli bis am 11. August finden am 
Samstagabend jeweils keine Vorabendmes-
sen statt.

Jubla – Kantonslager
Vom 8. bis 19. Juli findet das Kantonslager 
im Kanton Thurgau statt. Es treffen sich 
verschiedene Scharen von Jungwacht und 
Blauring aus den Kantonen Uri und Schwyz 

Feusisberg, St. Jakob

Kath. Pfarramt, Dorfstr. 37, 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Pfarradministrator: Pater Jacek Kubica 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch

Gottesdienste

Sonntag, 7. Juli
Patrozinium-Fest: Hl. Jakobus d. Ältere, 
Patron unserer Pfarrkirche 
09:30	 feierliche hl. Messe mit Hochw. 

Pfarrer Dr. Roland Graf, musika-
lisch gestaltet von unserem Kir-
chenchor Feusisberg, anschliessend 
Apéro im Pfarreizentrum, offeriert 
vom Kirchenrat 
Alle Pfarreiangehörigen und Gäste 
sind herzlich zu unserem Patrozinium-
Fest eingeladen und willkommen. 
Jahrzeit für Alois und Monika 
Walker-Jung, Rohnenstrasse 18.

Mittwoch, 10. Juli
10:15	 Gottesdienst im Alterszentrum  

am Etzel mit ref. Pfarrerin Rahima 
Heuberger 

Sonntag, 14. Juli 
15. Sonntag im Jahreskreis 
09:30	 hl. Messe mit P. Markus Fleischmann
	 Jahrzeiten: Robert Fässler-Inderbit-

zin, Büeleggstrasse 11; Dominik 
Fässler (geb. 1901) und Dominik 
Fässler; (geb.1929), Büelegg; Felix 
und Anna Fässler-Portmann, Büelegg.

11:00	 hl. Messe im Alterszentrum am 
Etzel mit Pater Markus Fleischmann

Opfer
7. Juli:	 Kollekte für die Oremus-Kapelle 

in Zürich, wo es die ewige 
Anbetung gibt. 

Gedanken zum Patroziniumfest
Was berichten die Evangelien über Jakobus, 
den wir als Patron unserer Kirche und unse-
rer Pfarrgemeinde feiern? Er wurde zusam-
men mit seinem Bruder Johannes in den 
Kreis der Apostel berufen. Ihre Eltern 
waren Zebedäus und Salome. Sofort nach 
seinem Aufbruch mit Jesus erlebte er eine 
erste Heilung. Der Evangelist Markus 
berichtet: Jesus ging mit Jakobus und Johan-
nes und den anderen Aposteln in das Haus 
des Simon und Andreas. Die Schwiegermut-
ter des Petrus wird in ihrem Haus vom Fie-
ber geheilt und anschliessend noch viele 
andere Menschen (Mk 1, 30ff). Bei der Hei-
lung der Tochter des Synagogenvorstehers 
Jaïrus durften nur Simon Petrus, Jakobus 
und Johannes mit dabei sein (Mk 5, 37). Die 
gleichen drei Jünger nahm Jesus mit auf den 
Berg, wo er verklärt wurde (Mk 9, 2ff).
Als Jesus auf dem Ölberg die Zerstörung 
des Tempels ankündet, sind wiederum nur 
Jakobus, Petrus, Johannes und Andreas 
dabei (Mk 13, 3). Mit den drei Jüngern Pet-
rus, Jakobus und Johannes sieht Jesus im 
Garten Gethsemane dem nahenden Tod 
entgegen (Mk 14, 33). Er fordert sie auf, zu 
wachen und zu beten. Diese Szene wird in 
vielen Kirchen bildlich dargestellt.
Nach der Auferstehung erscheint Jesus eini-
gen Jüngern am See von Tiberias, darunter 
waren auch die Zebedäussöhne Jakobus 
und Johannes (Joh 21, 2).
In der Zeit zwischen Christi Himmelfahrt 
und Pfingsten ist Jakobus zusammen mit 
den anderen Jüngern und vielen Frauen 
zum Gebet versammelt (Apg 1, 13). Nach-
her finden wir nur noch den Hinweis dar- 
über, wie Jakobus getötet wurde (Apg 12, 
2). Der König Herodes Agripa, der damals 
König über ganz Palästina war, liess ihn 
während des Passafestes mit einem Schwert 
enthaupten. 
Möge der hl. Jakobus, Apostel und Märty-
rer, Patron unserer Kirche und Pfarrge-
meinde, uns schützen und uns immer mit 
seiner Hilfe begleiten. 
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Freitag, 12. Juli
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 13. Juli
17:30	 keine Messfeier in Wilen

Sonntag, 14. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach
	 Dreissigster für Josef Fässler, 

ehemals Bäch.
	 Stiftsjahrzeit für Anna Stocker, Bäch.
11:00	 Festgottesdienst zur Kapellweihe in 

Bäch mit dem Jodlerclub Rapperswil
	 Anschliessend sind alle zum Apéro 

eingeladen.

Mitteilungen

Kollekte
Samstag/Sonntag, 6./7. Juli, nehmen wir die 
Kollekte für das kirchliche Hilfswerk der 
kath. Seelsorge im Kanton Schwyz auf. Das 
Hilfswerk gibt Beiträge an Gruppen, die 
Wichtiges leisten für die Gemeinschaft, deren 
Auslagen durch die öffentliche Hand jedoch 
nicht gedeckt sind. Das Hilfswerk wird von 
den beiden Dekanaten Innerschwyz und 
Ausserschwyz verwaltet. Wir empfehlen 
diese Kollekte und danken für jede Spende.

Mütter-Väter-Beratung
Donnerstag, 11. Juli, 09:00–11:30 Uhr, im 
Vortragsraum des Gemeinschaftszentrums 
Freienbach, durch Helen Kuster

Gottesdienste

Samstag, 6. Juli
17:00	 Firmung in Pfäffikon
17:30	 Messfeier in Wilen

Sonntag, 7. Juli 
14. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach
	 Jahrzeit für Josef und Klara 

Nauer-Gassmann, Freienbach.
11:00	 keine Messfeier in Bäch

Montag, 8. Juli
14:15	 Rosenkranz in der Kapelle Wilen

Mittwoch, 10. Juli
18:30	 Messfeier in der Marienkapelle

Donnerstag, 11. Juli
14:30	 Rosenkranz in der Marienkapelle
16:00	 Messfeier in der Pfarrmatte

Freienbach, St. Adelrich

Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47, 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18, Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag bis Freitag 
09:00–12:00 Uhr / 14:00–17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: 
Hermann Bruhin, Pfarradministrator 
Telefon 055 462 17 66 
hermann.bruhin@bluewin.ch

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@swissonline.ch

Urs Zihlmann, mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 
u.zihlmann@swissonline.ch

Firmung in Pfäffikon am 6. Juli durch Abt Urban Federer

Am Samstag, 6. Juli, um 17:00 Uhr dürfen 20 Firmlinge aus den Pfarreien Freienbach und Pfäffikon in der 
Pfarrkirche Pfäffikon von Abt Urban Federer das heilige Sakrament der Firmung empfangen. Wir wün-

schen ihnen allen einen schönen, unvergesslichen Tag. 

Firmanden

Voranzeigen

Feldgottesdienst 
bei der Drei-Eidgenossen-Kapelle
Am Sonntag, 21. Juli, 09:00 Uhr, feiern wir 
das Fest der hl. Maria Magdalena. Ihr ist 
diese Kapelle geweiht. Bei schlechtem Wet-
ter findet die Messfeier um 09:00 Uhr in der 
Pfarrkirche Pfäffikon statt.

Kapellen Bäch und Wilen
Während der Ferienzeit gilt folgende Gottes-
dienstordnung – in Wilen am Samstag, 6. / 
20. Juli / 3. August (um 17:30 Uhr) und in 
Bäch am Sonntag, 14. / 28. Juli / 11. August 
um 11:00 Uhr.
Die beiden Kapellen bleiben ferienhalber 
von Samstag, 13. Juli, bis Samstag, 10. August, 
geschlossen. Für Ihr Verständnis danken: Ka-
pellrat Bäch und Kapellrat Wilen

Öffnungszeiten des Sekretariats während 
der Sommerferien
Montag, 8. Juli, bis Freitag, 9. August:
Das Sekretariat ist immer morgens von 
09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
Am Nachmittag ist das Sekretariat geschlos-
sen.
Ab Montag, 12. August, gelten wieder die 
normalen Öffnungszeiten.

Samstag, 17. August – Ehejubiläum  
in Freienbach
Mit allen Ehepaaren, die in diesem Jahr ju-
bilieren – ab 10, 15, 20, 25, 30, 35, 40, 45, 
50, 55, 60 Jahre und mehr – möchten wir am 
Samstag, 17. August, ein Fest feiern. Reser-
vieren Sie sich diesen Termin und melden Sie 
sich bis Freitag, 10. August, im Sekretariat 
unter Tel. 055 410 14 18 oder E-Mail: pfarr-
amt.freienbach@swissonline.ch an.

E-Mails oder SMS	
E-Mails sind meistens kurze, sachbezogene 
Nachrichten. Feriengrüsse als E-Mails können 
mit Bildern oder sogar Tonaufnahmen ergänzt 
werden. Solche Nachrichten werden ohne 
grossen Aufwand weitergeleitet, immer wie-
der angeschaut oder auch ausgedruckt. 
Kurznachrichten, sog. SMS, haben eine eigene 
Sprache. Auch diese knappe Ausdrucksform 
der Verbundenheit oder Dankbarkeit kann 
hilfreich sein. 
Braucht nicht Gott unsere vielen Sprachen, 
die Bilder und Ausdrucksformen, um in der 
direkten menschlichen Begegnung oder uns 
mit den Möglichkeiten der modernen Technik 
wichtige Botschaften zu übermitteln, in den 
Ferien oder zuhause? Seine Nachrichten ha-
ben, kurz gefasst, alle den gleichen Inhalt: Ich 
gehe mit dir und will dich segnen.
� Hermann Bruhin

Auf der Maur Nico 
Bättig Tobias 
Fischer Karin
Föllmi Lisa
Gaso Matej

Giglio Serena
Kälin Urban

Kümin Pascal
Kümmerli Michael

Lüthi Anna

Wir wünschen allen Pfarrei-
angehörigen eine schöne und 

erholsame Ferienzeit und Gottes 
Segen für die Reise!



Nummer 27	 Seite 5� Freitag, 5. Juli 2019

Gottesdienste – Pfarrkirche 

Kollekte  
Schutz der Weltmeere / OceanCare

Samstag, 6. Juli
17:00	 Firmung
19:00	 kein Sonntagsgottesdienst 

Sonntag, 7. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis 
10:30	 Sonntagsgottesdienst	
19:00	 Rosenkranz

Dienstag, 9. Juli
09:00	 Eucharistiefeier, Kapelle  

Drei Eidgenossen

Mittwoch, 10. Juli
16:00	 Gottesdienst, Roswitha

Samstag, 13. Juli
19:00	 Sonntagsgottesdienst 
	 1. Jahrzeit von Johanna Kunz.

Sonntag, 14. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis 
10:30	 Sonntagsgottesdienst	
19:00	 Rosenkranz

Gottesdienste – Hurden	

Sonntag, 7. Juli
10:30	 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Dienstag, 9. Juli 
10:30	 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius	

Sonntag, 14. Juli
10:30	 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Mitteilungen	

Kollekte 
Die Firmanden haben gemeinsam folgende 
Kollekte ausgesucht: 
Schutz der Weltmeere / OceanCare
Für die Umsetzung der Meeresschutzpro-
jekte ist OceanCare auf Spenden angewie-
sen. Nur dank der grosszügigen Unterstüt-
zung von Menschen wie Ihnen kann sich 
OceanCare für das Leben im Meer stark 
machen. Herzlichen Dank, 
dass Sie sich für die Meeressäu-
ger und ihre Heimat einsetzen. 
www.oceancare.org/Meeres-
schutz

Begegnungsraum
Das Turmstübli ist jeweils am Sonntag nach 
dem Gottesdienst zum gemütlichen Bei-
sammensein im Gespräch über Gott und 
die Welt geöffnet.

Voranzeigen	

Feldgottesdienst 
zum Patrozinium bei der Kapelle Drei Eid-
genossen, Pfäffikon

Sonntag, 21. Juli, 09:00 Uhr
Bei schönem Wetter findet der Feldgottes-
dienst vor der Kapelle rechts von der Schin-
dellegistrasse oberhalb der Autobahn statt. 
Mit dabei ist auch die Pfarrei Freienbach. 
Die musikalische Begleitung übernehmen 
Bläser der Harmonie Freienbach.

Bei schlechtem Wetter findet die Messfeier 
um 09:00 Uhr in der Pfarrkirche Pfäffikon 
statt.

Pfäffikon, St. Meinrad

Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon 
Telefon 055 410 22 65 
www.pfarreipfaeffikon.ch 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag bis Freitag 
08:00–12:00 Uhr / 13:30–18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossen

Gemeindeleiter: 
Hermann Schneider-Nissing, Diakon 
pfarrei-pf-schneider@swissonline.ch

Pastorale Mitarbeiterin: Brigida Arndgen 
pfarrei-pf-arndgen@swissonline.ch

Priesterlicher Mitarbeiter: Urs Zihlmann 
u.zihlmann@swissonline.ch

Pfarradministrator: 
Leo Ehrler, Pfarrer

Hauskommunion
Als Zeichen der Verbundenheit der Pfar-
rei mit ihren Mitgliedern, die wegen 
Krankheit oder Alters an der Messfeier 
nicht teilnehmen können, wird ihnen die 
Kommunion gebracht.
Wenn auch Ihnen der Weg zur Kirche zu 
beschwerlich ist oder Sie krank sind, 
auch temporär, kommen wir gerne zu 
Ihnen. Bitte scheuen Sie sich nicht, die-
sen Dienst in Anspruch zu nehmen, den 
wir gerne tun.
Anmeldung und Absprache werden im 
Pfarramt entgegengenommen.

Machen Sie mit! 
Haben Sie zuhause Lebens-
mittel, die kurz vor dem 
Ablaufdatum sind oder kurz 
darüber? Dann bringen Sie 
sie zu unserem Fair-Teiler.

Firmanden aus dem Seelsorgeraum Berg
Am Samstag, 6. Juli, um 17:00 Uhr  
dürfen auch 10 Firmlinge aus dem Seel-
sorgeraum Berg in der Pfarrkirche Pfäffi-
kon von Abt Urban Federer das heilige 
Sakrament der Firmung empfangen. Wir 
wünschen auch ihnen einen schönen, 
unvergesslichen Tag. 

Ivo Cavelti
Janine Fedier
Michael Ott

Sarina Reichmuth
Cora Müller
Simon Böni
Janina Ott

Antonia Meister
Gian Cavegn
Kerstin Eggler

Firmung in Pfäffikon am 6. Juli durch Abt Urban Federer

Am Samstag, 6. Juli, um 17:00 Uhr dürfen 20 Firmlinge aus den Pfarreien Freienbach und Pfäffikon in der 
Pfarrkirche Pfäffikon von Abt Urban Federer das heilige Sakrament der Firmung empfangen. Wir wün-

schen ihnen allen einen schönen, unvergesslichen Tag. 

Firmanden

Öffnungszeiten während den Schulferien
In der Zeit von Montag, 8. Juli, bis Frei-
tag, 9. August, ist unser Pfarrsekretariat 
nur vormittags besetzt. Im Notfall ist 
telefonisch über die Pfarramtsnummer 
immer jemand erreichbar.

Mächler Tobias
Marty Nicola

Pagliaro Chiara
Pfyl Jenny

Preite Dario
Römer Samira
Rütsche Philip
 Schudel Selina

Suter Stefan
Tuscano Nico
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Aus dem Leben der Pfarrei

Gratulationen
05.07. 	Katharina Inderbitzin-Moser, 

Bahnhofstr. 16, Wollerau� 90-jährig

Wir wünschen der Jubilarin zu ihrem Festtag 
alles Gute und Gottes Segen! 

Reisegebet zum Beginn der Sommerferien
Herr, unser Gott, möge es dein Wille sein, 
uns in Frieden zu leiten, unsere Schritte auf 
den Weg des Friedens zu richten, und uns 
wohlbehalten zum Ziel unserer Reise zu füh-
ren. 
Behüte uns vor aller Gefahr, die uns auf dem 
Weg bedroht. Bewahre uns vor Unfall und 
vor Unglück, das über die Welt Unruhe 
bringt. 
Segne die Arbeit unserer Hände. 
Lass uns Gnade und Barmherzigkeit vor dei-
nen Augen finden; Verständnis und Freund-
lichkeit bei allen, die uns begegnen. 
Höre auf die Stimme unseres Gebetes. 
Gepriesen seist du, o Gott, der du unser 
Gebet erhörst. 

Altes jüdisches Reisegebet

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
des Kirchenblattes erholsame und gesegnete 
Sommertage.

Seelsorgeraum Berg-Team

Bild Sandra Steiner

Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste – Agenda

14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Kinderhilfe Stern-
schnuppe

SAMSTAG, 6. Juli
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier

SONNTAG, 7. Juli
09:00	 Schindellegi 
	 Eucharistiefeier 
	 Stiftsjahrzeit für
	 Gertrud Limacher-Graber

10:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 
	 Stiftsjahrzeit für
	 Saverio Cuccaro-Di Matteo

11:30	 Wollerau
	 Taufe von
	 Jarno Müller, Fällmisstrasse 41, 

Wilen bei Wollerau

18:00	 Wollerau
	 eucharistische Anbetung

DONNERSTAG, 11. Juli
08:30	 Wollerau
	 Rosenkranz 

mit Aussetzung
 
09:00	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 

FREITAG, 12. Juli
08:30	 Schindellegi 
	 Rosenkranz 

09:00	 Schindellegi
	 Eucharistiefeier 

15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Papstopfer Peterspfennig

SAMSTAG, 13. Juli
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 

SONNTAG, 14. Juli
09:00	 Schindellegi 
	 Eucharistiefeier 
	 Stiftsjahrzeit für
	 Ruedi Knobel-Voser

10:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 
	 Stiftsjahrzeit für
	 Magnus Dietziker

11:30	 Schindellegi
	 Taufe von
	 Annika Rhyner, obere Pauli- 

strasse 67, Schindellegi

Sonntagskollekte
Kinderhilfe Sternschnuppe
Die Stiftung bringt Freude und Abwechs-
lung in das Leben von Kindern und Jugend-
lichen bis 18 Jahre, die mit einer Krankheit, 
Behinderung oder den Folgen einer schwe-
ren Verletzung leben. 
Die Kinderhilfe Sternschnuppe hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, für diese Kinder 
einen Stern vom Himmel zu holen, indem 
sie deren innigsten Herzenswunsch erfül-
len. Zudem finanziert die Stiftung Sternen-
projekte, erlebnisorientierte Projekte für 
Institutionen, und offeriert Freizeitsterne – 
abwechslungsreiche Freizeitangebote für 
Familien und Gruppen mit betroffenen 
Kindern. 
Mit Ihrer Spende lassen Sie Kinderaugen 
erstrahlen. 
Ein herzliches Vergelts Gott!

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70
sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.ch
Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag	 08:30–11:30 Uhr 
	 13:30–16:30 Uhr 
Mittwochnachmittag	 geschlossen
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
Mittwoch	 08:30–11:30 Uhr 
Mittwochnachmittag	 geschlossen
Jozef Kuzár, Pfarrer 
Telefon 044 787 01 70 
Joachim Cavicchini, Pastoralassistent 
Telefon 044 787 01 70
Pikett-Telefon für Notfälle 
079 920 27 65
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Voranzeige

Nationalfeiertag
Donnerstag, 1. August

Familienwanderung mit Andacht und 
Picknick
09:00	 Treffpunkt bei der Kirchentreppe 

Schindellegi
	 Anschliessend laufen wir gemein-

sam zum Bruder Klausen-Kreuz auf 
die Höhronen und feiern dort eine 
Andacht (ca. 10:30 Uhr).

	 Anschliessend Apéro und Picknick 
am Höhronenboden.

	 (Apéro und Feuer vorhanden, 
Picknick bitte selber  
mitbringen)

10:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 
	 in der Kirche St. Verena

Ebenfalls zum Vormerken: 
Maria Himmelfahrt
Donnerstag, 15. August
09:00	 Gottesdienst mit Kräutersegnung  

in Schindellegi 
	 anschliessend Kräuterapéro
10:30 	Gottesdienst mit Kräutersegnung  

in Wollerau 
	 anschliessend Verteilen der  

Kräutersträusschen

Seegottesdienst
Sonntag, 18. August

Frauengemeinschaft Schindellegi
Freitag, 6. September
Vereinsreise.
Weitere Angaben folgen!

Opfereinnahmen
Im zweiten Quartal des Jahres 2019 durf-
ten wir folgende Beträge an die jeweiligen 
Institutionen überweisen:

Schindellegi
Karibu-Kinderhilfe, Tansania� 229.60
Fonds für Frauen in Not� 374.55
Fonds für Aus- und Weiterbildung, 
Seelsorgekapitel Ausserschwyz� 239.80
Für die Aufgaben der Pfarrei� 124.95
Fastenopferprojekt� 413.70
Ecole Mahoro Burundi� 277.45
Fastenopferprojekt� 449.70
Fastenopferprojekt� 519.25
Für die Christen im Hl. Land� 867.00
Freundeskreis Schule Kimpese,
Kongo� 271.80
Katechetische Arbeitsstelle, 
Einsiedeln� 122.85
Freundeskreis Schule Kimpese, 
Kongo� 916.20
Alleinerziehende Mütter und Väter� 235.15
Kirche in Not� 285.85
MIVA Schweiz� 224.50
Für die Aufgaben der Pfarrei� 181.70
Mediensonntag der kath. Kirche� 113.70
Priesterseminar St. Luzi� 243.85
Für die Aufgaben der Pfarrei� 117.30

Wollerau
Karibu Kinderhilfe, Tansania� 841.10
Fonds für Frauen in Not� 401.70
Fonds für Aus- und Weiterbildung, 
Seelsorgekapitel Ausserschwyz� 853.00
Für die Aufgaben der Pfarrei� 173.25
Fastenopferprojekt� 1059.30

Ecole Mahoro Burundi� 742.75
Fastenopferprojekt� 809.75
Fastenopferprojekt� 861.55
Für die Christen im Hl. Land� 2'509.20
Freundeskreis Schule Kimpese� 1'790.50
Katechetische Arbeitsstelle, 
Einsiedeln� 347.45
Alleinerziehende Mütter und Väter� 536.90
Kirche in Not� 829.60
MIVA Schweiz� 563.40
Für die Aufgaben der Pfarrei� 306.45
Mediensonntag der kath. Kirche� 395.55
Priesterseminar St. Luzi� 574.80
Für die Aufgaben der Pfarrei� 194.15

Vereine / Gruppen

Informationsstelle für Altersfragen
Sonntag, 7. Juli
11:45	 Sonntagszmittag im Cafi Holzofen 

Wollerau
Mittwoch, 10. Juli
10:00	 Treffpunkt Bushaltestelle Dorfplatz 

zum ca. 1½ Std. Spaziergang

Ad-hoc-Chor
Freitag, 26. Juli
19:30	 Kirche Schindellegi
	 Hauptprobe für das Patrozinium 
	 St. Anna
Sonntag, 28. Juli
09:00	 Vorprobe in der Kirche St. Anna

Singen im Gottesdienst
Freitag, 26. Juli
19:30	 Probe in der Kirche St. Anna, 

Schindellegi
Sonntag, 28. Juli
09:00	 Vorprobe in der Kirche St. Anna, 

Schindellegi

Öffnungszeiten Sekretariat
Während den Sommerferien vom 

8. Juli bis 9. August
ist das Sekretariat des Seelsorgeraums 
Berg jeweils nur am Morgen zwischen 

08:30–11:30 Uhr besetzt.
In Notfällen erreichen Sie uns ausserhalb 

dieser Zeiten unter der Pikettnummer 
079 920 27 65.

Seelsorgeraum Berg-Reise 2020
Für das Jahr 2020 planen wir im Seelsorgeraum Berg eine Reise ins Wallis, 

Abtei St. Maurice.
Reservieren Sie das Datum der Reise vom 14. – 17. Oktober 2020 in Ihrer Agenda.

Kinderecke

Quelle: www.bibelbild.de / Familienpastoral im Erzbistum Köln

zum Ausmalen

14. Sonntag im Jahreskreis
Jesus wollte, dass seine Botschaft sich auf der 
ganzen Welt verbreitet. Heute wählt er 72 
andere Jünger aus und schickt sie zu zweit in 
alle Städte. Sie sollen von Gott erzählen, wie 
sie es von Jesus gelernt haben. Alle Menschen 
sollen von Gott und von seiner Liebe hören. 
Die Jüngerinnen und Jünger müssen auf die 
Reise nichts mitnehmen: keinen Reisekoffer, 
kein Geld, nichts. Sie sollen auf die Gast-
freundschaft der Menschen und darauf ver-
trauen, dass Gott sie begleitet und beschützt. 
Die Botschaft, die sie mitbringen, ist wirklich 
eine frohe! Das Reich Gottes ist nahe: Liebe, 
Frieden und Gerechtigkeit für alle Menschen! 
Das soll deutlich werden, wenn sie im Namen 
Jesu Kranke heilen.� Lk 10, 1–9
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Höfner Kirchenblatt

Freie Evangelische Gemeinde Höfe

Gottesdienste – Agenda

Sonntag, 7. Juli
09:15	 Kaffee und Gipfeli
10:00	 Gottesdienst 

 für alle 
Generationen

	 Predigt: 
Pfr. Daniel Vassen

	 Kinderhüeti Arche
	 anschliessend 

Cafeteria

Dienstag, 9. Juli
06:00	 Frühgebet 

im Kapellhof

Mittwoch, 10. Juli
20:00	 Gebetsabend 

im Kapellhof

Impressum
Redaktion und Verlag: Theiler Druck AG

Verenastrasse 2, 8832 Wollerau
Tel. 044 787 03 00, Fax 044 787 03 01

Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 / info@feg-hoefe.ch 
www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Daniel Vassen

Gott weiss besser als ich, was gut für mich ist. 
Deshalb will ich seinen leisen Warnungen 

folgen, wenn er durch mein Gewissen
zu mir redet.

Ann-Kristin Wagner

Sonntag, 14. Juli
10:00	 Gottesdienst
	 Predigt:  

Pfr. Jürg Birnstiel
	 Kinderhüeti Arche,  

Kinder-Ferienprogramm

Zu unseren Veranstaltungen heissen wir 
Sie herzlich willkommen.

Aktuelle News erhalten Sie unter 
www.feg-hoefe.ch.

TAG DER OFFENEN TÜR
Besichtigung des Maskenmuseums

Besteigung des Kirchturmes
Alte Fotos von Pfäffi kon

So, 15. September 2019 

St. Meinrad, Pfäffi kon SZ

PFARREIFEST 
PFÄFFIKON 2019

 9:30 Uhr: Kaffee und Zopf im Pfarreisaal
10:30 Uhr: Festgottesdienst in der Pfarrkirche mit 
 Gesang des Kirchenchores «Missa pro patria»

 Anschliessend gratis Mittagessen 
 für alle und Rahmenprogramm

Die (ganze) Pfarrei St. Meinrad
in Pfäffikon SZ

feiert (hoffentlich mit)!
 

Im Festgottesdienst feiern wir einerseits mit der kroati-
schen Gemeinde und der Missione italiana und anderer-
seits mit allen Generationen.
Denn es wird einen eigenen Gottesdienstteil für die 
Jugendlichen und einen für die grösseren und kleineren 
Kinder geben.

Dank unserer kroatischen und italienischen Mitchristen 
wird auch das Mittagessen bunt und international ausfal-
len.

Neben weiterem Rahmenprogramm findet am Nachmittag 
um 15:00 Uhr dann zum ersten Mal eine neue Form von  
Gottesdienst in der Kirche statt:
«Espresso», der etwas andere Gottesdienst

Um 16:00 Uhr kommt das Fest dann zu seinem Ende.

Wir hoffen auf grosse Beteiligung und frohen, vielfältigen 
Austausch aller Mitfeiernden.


